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1989. München 2019. 

Ther, Philipp: Die neue Ordnung auf dem alten Kontinent. 

Eine Geschichte des neoliberalen Europa. Berlin, aktual. 

Aufl. 2016. 

Ther, Philipp: Das andere Ende der Geschichte. Über die 

Große Transformation. Berlin 2019. 

Wirsching, Andreas: Demokratie und Globalisierung. Europa 

seit 1989. München 2015. 

Vier „Klassiker“ zum Trost 
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*) Diese Texte sind im RUB-System digital verfügbar.  

Vorlesung und Seminar

Das Modul beendet eine vierteilige Folge von Ver-

staltungen zur Epochenkehre in Deutschland und 

Europa seit den 1980er Jahren. Es kann jedoch 

ohne besondere Vorkenntnisse besucht werden. 

Vorlesung und Seminar bieten eine Übersicht zu 

politischen, gesellschaftlichen, ökonomischen und 

kulturellen Prozessen in Europa von 1990 bis in die 

Gegenwart. Auf Phasen des Optimismus und ra-

scher Entwicklung des europäischen Projekts fol-

gen solche einer krisenhaften Zuspitzung (z. B. 

2009/10, 2015/16, 2020). Ein leitendes Argument 

des Moduls ist die zentrale Bedeutung der in 

Ost(mittel)europa eingeleiteten Transformations-

prozesse nach dem Ende der staatssozialistischen 

Systeme auch für die übrigen Räume Europas. Das 

Modul will Impulse vermitteln, um die europäische 

Gegenwart in ihrer Entwicklung, in raumüber-

greifenden Gemeinsamkeiten und nationalen Be-

sonderheiten zu analysieren und auf diese Weise 

zu einem kritischen Bewusstsein von „Europäizität“ 

(Wolfgang Schmale) verhelfen. 
 

Beginn der Ringvorlesung: 

Mittwoch, 4. November 2020,  
12.00 Uhr (s. t.), Raum: GBCF 04/711 
parallele Übertragung via Zoom 
 

Beginn des Seminars: 

Freitag, 30. Oktober 2020,  
10.00 Uhr (c. t.), Via Zoom u. n. V.  
 

Informationen & Anmeldung: 
 

Institut für Deutschlandforschung 

der Ruhr-Universität Bochum 

Dr. Frank Hoffmann  

GB 04/48 

44780 Bochum 
 

Tel. 0234-32-27863 

E-Mail: idf@rub.de 

www.rub.de/deutschlandforschung 
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Grenzkontrollen wegen Corona, Europa im Mai 2020 

(Deutsche Welle, 4. Mai 2020) 

 

Alter Kontinent am Ende? 
Transformationen Europas 1990-2020 

 

Interdisziplinäres Modul im Optionalbereich 

Ringvorlesung (ab 4. November 2020) 

„Europa im Umbruch 1990-2020“ 

Seminar (ab 30. Oktober 2020) 

„Neue Geschichten vom alten Kontinent – 

Europa in Roman und Essay seit 1990“ 

 

 

Mit freundlicher Förderung durch die  

 

 



Programm der Ringvorlesung 

4. November 2020 

Ausgeträumt? Europäische Diskurse 

und Utopien aus den letzten  

30 Jahren - Eröffnungspräsentation 

Lesung und Gespräch mit dem IDF-Team  

 

 

 

 

 

 
Da war es noch lustig. Karikatur zur EU-Osterweiterung 

11. November 2020 

Prof. Dr. Nadine Schöneck-Voß 
Hochschule Niederrhein, Mönchengladbach 

Wie tickt die ‚Mitte‘?  

Gesellschaftsrelevante Einstellungen der 

europäischen ‚Mittelschichten‘ 

18. November 2020 

Drs. Siebo M. H. Janssen  

Die „neuen“ Niederlande:  

Ende der Toleranz und  

Bollwerk der Austerität?  

25. November 2020 

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Knut Ipsen  

Vom gescheiterten Verfassungsvertrag 

zum die EU-Zuständigkeiten begrenzen-

den Urteil des Bundesverfassungs-

gerichts - ein Weg zum Abgrund oder zu 

neuen Horizonten?  

2. Dezember 2020 

Prof. Dr. Bernd Faulenbach 

Nationalstaatliche Geschichtspolitik  

und europäisches historisches 

Bewusstsein seit 1989 

9. Dezember 2020 

Prof. Dr. Mirjana Stancic  

Philosophie der Transition. Europäische 

Transformationserfahrungen, nicht allein 

in wissenschaftlichem Verstande 

 
Odysseus und die 

Sirenen, Vasenbild 

um 450 v. Chr. 

 

 

16. Dezember 2020 

Dr. Silke Flegel 

Odyssee Europa. Mythen und 

Bühnenbilder vom alten Kontinent 

Weihnachtspause 23.12.2020-6.1.2021 

13. Januar 2021 

Dr. Ubaldo Villani-Lubelli 
Università del Salento, Lecce 

Die EU vom Maastricht-Vertrag bis zu  

‚Next Generation EU‘: Auf der Suche nach 

der politische Finalität  

22. Januar 2021, Beginn: 10.15 Uhr 

Dr. Mariusz Kozerski 
Uniwersytet Wrocławski 

Polen – ein gespaltenes Land.  

Eine Bestandsaufnahme  

27. Januar 2021 

Prof. Dr. Peter Goßens 

Europa (neu) erzählen. Schriftsteller 

der Gegenwart auf der Suche nach 

einem ‚Narrativ für Europa‘ 

3. Februar 2021 

Dr. Frank Hoffmann 

„Loofn musses“ (Antje Hermenau).  

Die Ostdeutschen und Europa  

10. Februar 2021 

Europäische Literatur als Alternative - 

ein Kanon für die Zeit ,danach‘ 

Abschlussdiskussion mit Studierenden  


